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Locales
Halle 26 November

sDer studentische Miffionsverein j hält am
3 December sein Jahres Fest ab das in einem Gottesdienste
in der Neumarktkirche und einer Nachfeier im Restaurant
zum Rosenthal besteht Die Festpredigt hat Herr Pastor
Wedepohl aus Rottersleben übernommen während Herr
Pastor Nottrodt aus Spickendorf den Jahresbericht er
statten wird

sDer Gefängnißverein von Halle hielt gestern
Abend im goldenen Ring seine Generalversammlung ab Aus
vom Vorsitzenden erstatteten Jahresberichte ging hervor daß
der Verein im vergangenen Jahre eme gan bedeutende Ver
größerung erfahren hat indem die Mitglieverzahl von 100
auf beinahe 400 gestiegen ist Dem zu Folge sind die Ein
nahmen bedeutend höhere gewesen und es ist dadurch dem
Vereine möglich geworden erfolgreicher als bisher zu wirken
Besonders dankend wurde hervorgehoben daß im verflossenen

Jahre von einem Unbekannten dem Vereine 1000 ge
schenkt worden sind Von dieser Summe sind 500 dem
noch nicht lange bestehenden hiesigen Magdalenenheim zur
Unterstützung überwiesen worden Eine lebhafte Diskussion
rief die Frage hervor wie sich der hiesige Localverein zu dem
kürzlich hier in der Stadt Hamburg gegründeten Provinzial
verein stellen werde Die Meinungen einigten sich schließlich da
hin daß der Provinzialverein nicht besondere Beiträge zu erheben
brauchte da alle seine Ausgaben von den Localvereinen der
Provinz bestritten werden könnten Ferner wurde eine Kom
mission gewählt zu welcher die Herren Pastor Rapmund
Stadtverordneter Lutze Oberstaatsanwalt v Moers und
Maurermeister Kuhnt gehören Diese Kommission soll der
Frage näher treten ob es nicht möglich sein würde vielleicht
in Verbindung mit der Stadt hier eine Arbeitsstätte ein
zurichten wo die Arbeitslosen eine oder mehrere Stunden
des Tages Beschäftigung finden könnten

sGartenbau Verein j In der am vergangenen
Dienstag unter Vorsitz des Herrn Prof Dr Taschenberg
stattgefundenen Monatsversammlung des Gartenbau Vereins
sprach Herr Kunstgärtner Trummer über Coniseren Redner
der noch nicht sehr lange in hiesiger Gegend sich aufhält
sprach zunächst seine Verwunderung aus daß hier in Halle
und Umgebung die so schönen und dekorativen Coniseren
sowohl in den städtischen als auch in Privat Anlagen so
selten Verwendung gefunden hätten umsomehr als das Klima
für viele Sorten ein ganz geeignetes sei Redner verbreitete
sich sodann über die Anzucht derselben aus Samen und Steck
lingen in den Gärtnereien hauptsächlich deren öfteres Ver
pflanzen betonend damit dieselben gutes Wurzelvermögen
erhalten Bei edleren Sorten empfehle es sich die Pflanzen
in Körben auszupflanzen mit denen sie dann ohne gestört
zu werden weiter verpflanzt werden könnten Herr Sie
mens bemerkt bezüglich der Verwendung der Coniseren daß
das Klima für dieselben kein Grund des geringen Anpflan
zens an Coniseren sein könne viele Sorten derselben hielten so
gar ein viel rauheres Klima aus so habe er z B in Rußland
schöne Exemplare von Norämaniaoa und xsoti
nata gesehen Die sich in unserer Gegend darbietenden
Schwierigkeiten seien hier vielmehr im Untergründe der viel
fach undurchlässigen Thon führe zu suchen Herr Stadtgarten
Jnspektor Kriele giebt ebenfalls für das Gedeihen der Coni
seren als nothwendig einen durchlässigen Untergrund an
als Beispiel führt er an daß die auf Fiebigersruh stehenden
Coniseren sehr gut gedeihen dieselben hätten aber in dem
verwitterten Porphyrgerölle genügend durchlässigen Unter
grund Ihm sei von berufener Seite mitgetheilt daß von

Beilage zum Halle fchen Tageblatt

der Anpflanznng von Coniferen in den städtischen Anlagen
abzusehen sei da dieselben dortselbst nicht gedeihen Eine
Ausnahme macht hiervon eine Gruppe mus austriaea am
Leipziger Thurm denen der Boden sehr gut zuzusagen scheint
Herr Reiche weist darauf hin daß die genannte inus
Gruppe auch nicht sobald auf Thon kommen werde daß die
selben vielmehr auf zugeschütteten Kellern ständen Herr
Spindler reserirte über einen Artikel in welchem die An
pflanzung von xalsa Nollis Sorten für Freilandbeete warm
empfohlen wird und bemerkt daß dieselben unsere Winter
nst besser als Ldoäoäsnäroll vertragen Herr Strauß
hatte eine schöne Neuheit ausgestellt eine Balsamine Imxa
tiöus Lultani Dieselbe war bedeckt mit reizenden scharlach
rothen Blüthen welche einen sehr effektvollen Eindruck machten
Diese Neuheit erhielt den ersten Preis Als Preisrichter
sungirten die Herren Braeter L Wolsf Schwan
Charton und Siemens Herr Prof Dr Taschen
berg theilte mit daß von dem früheren Vereinsmitgliede
Herrn Koopmann jetzt in England eine längere Abhand
lung über die dortige Kultur der Orchideen eingegangen sei
welche in der nächsten Sitzung zur Verlesung kommen werde
Schluß der Sitzung 10 Uhr

Festlichkeit Gestern Abend hielt der Stamm
tisch No 103 des Ordens der Kreuzbrüder im Saale des
Restaurats zum Rosenthal eine Festlichkeit ab die sich eines
regen Zuspruchs der Mitglieder deren Angehörigen und
sonstiger Gäste erfreute

Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkoh
len V erwerthungs Gesellschaft j Dem Leipziger
Tagebl zufolge theilt die Direktion in einer vor einigen
Tagen stattgefundenen Sitzung des Aufsichtsraths mit daß
die geschäftliche Lage des Unternehmens als eine günstige
zu bezeichnen sei und daher die Aussichten für das laufende
Betriebsjahr zu den besten Hoffnungen berechtigten

Staudesamt Halle Meldung vom 25 November
Aufgeboten

Der Arbeiter Gustav Stutzinger und Johanne Friede
rike Bernhardt Weingärten 9 Der Schlosser Georg
Glock und Wilhelmine Amalie Emilie Mörtz Linden
straße 16a

Geboren
Dem Handschuhsabrikant Max Merkwitz Blumen

straße 6 ein S Albert Gottlieb Max Curt Dem
Handarbeiter Wilhelm Hanisch gr Steinstraße 27/28 ein
S Ernst Dem Tischlermeister Johann Hoffmann
Mühlgraben 2b ein S Hans Felix Max Dem Kauf
mann Arthur Göltschke Magdeburgerstraße 41 eine T
Charlotte Aline Clara Emilie Dem Droschkenbesitzer
August Leibrich Wuchererstraße 10 eine T Anna Elfe
Ein unehel S zwei unehel T Entb Jnstitut Dem
Kaufmann Hermann Funke Martinsberg 4a eine T
Anna Elise Gestorben

Der Schriftsetzer Friedrich Hermann Glaser 22 I
3 M 16 T Liebenauerstraße 13 Der Fabrikarbeiter
Adolf Max Durold 23 I 2 M 3 T Saalberg 20
Der Maurer Ludwig Döbert 23 I 6 M 8 T Klinik
Die Wittwe Dorothea Friederika Bauer geb Pels 85 I
11 M 28 T Landwehrstraße 10 Des Theaterdiener
August Hinze S Max II 2 M 17 T Bernburger
straße 25

Interims Stadttheater
Halle 25 November

Der Seekadett große komische Oper in 3Akten
von Zell Musik v Gense Ueber die Bezeichnung große

Alt Halle
Ein Städtebild vom Ende des 15 Jahrhunderts

Fortsetzung

VIII Markt und Straßen
Stattlich ist der Hallische Marktplatz und stattlich ragt

unter den Gebäuden die ihn umgeben das Rathhaus her
vor Anders aber sah es hier aus an der Scheide des
15 und 16 Jahrhunderts denn nicht einmal das Rathhaus
soll früher auf derselben Stelle gestanden haben wie jetzt
Indeß ist das eine bis jetzt noch nicht bewiesene Annahme
sicher aber scheint daß schon vor 1380 ein altes Rathhaus
existirte Im 3 Buch der Hallischen Schöffenchronik nämlich
findet man geschrieben Herr Köppe Heyneinann Franz und
Hans Herrn Bussen vor Dem Dore Söhne kamen in das
gehegte Ding und begabten Herrn Markward Holtward mit
ihrem Eigen äat kaääen an alten rattmss unä
an Hsrvvielissiins äsm ratkus an Ru8tss Iinsg
0I5 iöAköll äkms ratkus unäs äat rssts lins äar kz
Diese Bemerkung ist sicher zu datiren zwischen die Jahre
1366 1Z83 Demnach muß es schon vor 1383 ein altes
und ein neues Rathhaus gegeben haben oder ein Theil des
alten Rathhauses ist bereits damals erneuert worden

Ein zweiter Umbau fällt um das Jahr 1500 In
einer Handschrift wird darüber Folgendes berichtet In dem
selben 1500 und eyn Jare in der Woche nach dem Sontage
Quasimodogeniti 18 24 April hat man angefangen die
Kappell S Erucis unter dem Rathhause heraus lenger zu
bäumen mit einer viereckichten Außladung und zirlichem Ge
bille auch daneben eine neue Mure Mauer am Rathhause
lang auß bis zum Tritte und darüber auch eine viereckichte
Ußladunge angelegt und biß unter das Dach uffgezogen mit
zierlicher Besserung Eine andere Handschrift in der Magde
burger Stadtbibliothek gelegen bemerkt zum Jahre 1505
Es wart auch das naue Haus ubir des Raths Dorntze
Rathszimmer in deme Jare uffgehauen

Diese baulichen Veränderungen aus den Jahren 1500
bis 1505 waren demnach noch nicht vorgenommen zu der
Zeit als Spittendorff seine Denkwürdigkeiten niederschrieb
die mit dem Monat August 1474 beginnen Alles also
was wir von Spittendorff erfahren bezieht sich nicht auf das

Rathhaus in seiner jetzigen Gestalt sondern auf das Rath
haus bis zum Jahre 1480 Noch weiter zurück reichen die
Notizen in den HMschen Schöffenbüchern von denen eine
schon oben beigebracht ist

Zum Jahre 1472 berichtet das zweite dieser Bücher
Und habin gegebin Arnde von Sandouwen ein Eigen

an deme Rathuse gelegin mit sulchem Rechte daß das lange
Hus an deme Rathuse nechst gelegen bliben fall so weit
ferne als die Trauffe von deme selbin Huse in Arndes Hoff
fället auch fall man die Fenstere nemlich vire an deme
selbin langin Huse nicht verbauen unde unse Herren Raths
herren sollen an deme selbin langen Huse keine Fenstere in
Arndes Hoff mehr machen Hieraus geht hervor daß im
Jahre 1427 neben dem Rathhause das zu demselben gehörige

lange Haus stand daran grenzten nur durch den Raum
für die Dachtraufe davon getrennt die Gehöfte eines gewissen
Arnd von Sandau und die nach diesem Gehöfte gehenden
4 Fenster des langen Hauses durften nicht verbaut werden
Man möchte demnach vermuthen daß das lange Haus ein
Hintergebäude des Rathshofes war

Sonst werden aus jener Zeit vor Spittendorff nur
eine Anzahl Höfe in der Nähe des Rathhauses erwähnt
dann der Winkel dem Rathhause gegenüber und die Ka
pelle zum heiligen Kreuz

Man will nun aus Aeußerungen wie Das Eigen dem
Rathhaus gegenüber oder der Winkel dem Rathhaus gegen
über, schließen daß das Rathhaus ursprünglich weiter nach
Westen also nach der Händelstatue zu vorgerückt gestanden
habe aber dazu liegt kein zwingender Grund vor wie wir
sogleich sehen werden Wir müssen nämlich erst die
Lage der Kreuzkapelle bestimmen Stellt man sich vor das
Rathhaus wie es jetzt ist so erblickt man an der linken
Ecke desselben am Eingang zur Rathhausgasse das Steinbild
der heiligen Katharina daneben einen viereckigen Ausbau
mit hohem Giebel und spitzem Thurm dahinter Hinter
diesem Ausbau muß die Kreuzkapelle gelegen haben wie die
obige Notiz über den Umbau vom Jahre 1501 beweist
Von dem Ausbau der Kreuzkapelle zog man eine Mauer am
Rathhause entlang bis zum Tritt und über den Tritt machte
man einen zweiten viereckigen Ausbau bis zum Dach der

27 November 1884

komische Oper ließe sich wohl streiten und dürfte der Titel
Operette vielleicht doch wohl richtiger sein denn es ist

gar zu viel tolles Zeug welches in dem Stück getrieben
wird und das entschieden über den landläufigen Begriff

Oper hinausgreift Auch die ganze sich vielfach in Bil
dern konzentrirende Handlung ist echt operettenhast Das
mag nun sein wie es wolle amüsant ist die Sache doch
und für die lustige Pariser Sängerin Fanchette welche an
den portugiesischen Hof wo die Günstlingswirthschaft ä 1a
Kaiserin Katharina in schönster Blüthe steht so zu sagen
hineinschneit erst Seekadett dann im Handumdrehen
infolge königlicher Gunst und Laune Kapitän wird und
Gott weiß was noch hätte werden können wird wohl Jeder
sympathische Empfindungen hegen Es ist ein gar lustiges
und leichtlebiges Persönchen diese Fanchette in deren
Munde die dem vielvermögenden portugiesischen Admiral
Lambert de Saint Queroga ihrem ehemaligen Liebhaber
geltenden Anreden Liebes Kaninchen mein süßes Kar
nickelchen warte Karnickel drollig genug klingen
Fräulein Erck spielte und sang die Rolle der kaprizieusen
Fanchette soll des liebenswürdigen Schwerenöther Mauritio
mit Keckheit und Frische und gebührt ihr vor allen andern
Mitwirkenden entschieden der Preis des Abends Das
Stück ist aus das Glänzendste ausgestattet alle Kostüme
sind in der That prachtvoll und wie man zu sagen pflegt
direkt von der Nadel weg bezogen die Scenerie läßt nichts
zu wünschen übrig Jedenfalls hat Herr Direktor Gluth
tief sehr tief in den Beutel greisen müssen um das Alles
so glänzend gestalten zu können Die ganze jüngere Da
menwelt des Theaters war mobil gemacht und präsentirte
sich in der äußerst kleidsamen Tracht portugiesischer See
kadetten Mitten in das Hofleben von Lissabon hinein ge
räth ein sagenhast reicher grenzenlos eingebildeter mit
verschwenderischer Pracht gekleideter Brasilianer dessen
Mohr Mungo auf alle Augenblickslaunen seines Herrn
dressirt ist für ihn niest gähnt zornig wird und es schließ
lich fertig bringt sich selbst hinauszuwerfen Dieser Bra
silianer erweist sich schließlich als der für die übermüthige
Fanchette passendste Gemahl Ueber die Musik läßt sich
nicht zu viel sagen Die klangreichen Melodieen wie sie
in der Fledermaus dem lustigen Krieg dem Bettelstudent
n s w zu Gehör kommen fehlen und nur im letzten Akt
schmeichelt sich die Melodie des Liedes welches mit dem
Refrain schließt wo ist die Frau in das Ohr ein

Das Schachspiel der Königin dargestellt von 32 kostü
mirten Knaben war ein ganz ungewöhnliches und inter
essantes Schaustück Wie die Figuren auf dem Schach
brett so rückten die als Bauern Krieger Springer
Thürme c eingekleideten auf der einen Seite von der
Königin auf der andern von Saint Queroga kommandirten
Bürschchen schachgerecht vor und wenn ein Krieger den
andern schlug so hob dieser drohend sein Schwert während
der andere ins Knie siel sich mit dem Schilde deckte und
dann als besiegt abmarschirte So wurde die Partie weiter
bis zum Matt gespielt Wie schon erwähnt wird in
dieser Operette was Kostüme und Scenerie anbetrifft
wirklich Großartiges geleistet die Handlung selbst aber
bietet nur jene Art der Verwickelung dar welche dicht an
die Unmöglichkeit streift aber um ihrer Drollerei willen
doch gern gesehen und belacht wird Jedenfalls ist das
Stück dazu angethan eine Reihe von Wiederholungen zu
erfahren

Provinzielles
Schönebeck 24 November Gestern Abend hielt

Dr Max Hirsch aus Berlin in der Reichshalle vor einer

selbe ist ebenfalls noch heute vorhanden die steinerne Treppe
vom Markt aus mündet hinein Nun ist doch klar daß
man den Ausbau nicht hätte machen können wenn damals
das Rathhaus weiter nach Westen zu gestanden hätte als
heute dann hätte es vielmehr nach Osten zu eingerückt wer
den müssen

Auch die Lage der Kreuzkapelle kann nicht zweifelhaft
sein Wenn auch einmal zum Jahre 1390 einmal gesagt
ist sie befände sich dicht neben dem Rathhause so stehen
dieser Stelle doch eine ganze Anzahl anderer auch aus den
Schöffenbüchern gegenüber wo es heißt die Kreuzkapelle
unter dem Rathhause Sie hatte ihren Namen von einer

Holzsplitterreliquie die dem Kreuze Christi entstammen sollte
und diente zu Andachtsübungen für die Rathsmitglieder
auch wenn das Land mit Interdikt belegt war konnte hier
Gottesdienst gehalten werden Noch ist einiger anderer Ver
änderungen am Rathhause zu gedenken zunächst der Errich
tung des neuen Hauses die wie oben erwähnt wurde in
das Jahr 1505 fällt Dies neue Haus lag über des Rathes
Dorntze da aber die Dornitz Rathszimmer im alten Rath
haus sich befunden haben muß so kann der Bau von 1505
nur ein Umbau desselben gewesen sein Der Seitenflügel
mit dem Thor in der Leipziger Straße ist 1702 und der
der Waage gegenüber erst neuerdings errichtet Erwägen wir
nun noch daß der Säulenbau an der Vorderfront aus dem
Jahre 1558 der Thurm aus dem Jahre 1568 stammt so
hat von dem Rathhaus wie wir es jetzt sehen aus Spitten
dorffs Zeit sich nur die dem Markt zugewendete Vorderfront
erhalten aber es fehlten damals daran 1 die beiden vier
eckigen Ausbaue an der Kreuzkapelle und an der Treppe
2 der Säulenbau zwischen denselben 3 der Rathhausthurm
das Ganze muß also einen ziemlich nüchternen Eindruck ge
macht haben

Es scheint fast unmöglich sich eine genaue Vorstellung
von dem Rathsgebäude der damaligen Zeit zu schaffen da
uns ein Abbild oder eine Beschreibung desselben fehlt Wohl
erwähnt Spittendorff gelegentlich das Rathhaus oder einen
besonderen Theil desselben aber es ist schwer aus Grund der
artiger Bemerkungen ein geordnetes Bild zu entwerfen So
werden vorübergehend genannt



großen Volksmenge einen Vortrag über das Krankenkassen
gcsetz welches bekanntlich am 1 Dezember d I in Kraft
tritt Der Herr sprach zunächst über die Unterschiede zwi
schen Zwangskassen und freien Hülsslassen beleuchtete so
dann die Nachtheile der ersteren und die Vortheile der
letzteren ging sodann aus die Gewerkvereinskassen über und
erklärte deren Organisation und Ziele Der Zweck war
Propaganda für die GewerkvereinSlassen zu machen Es
traten auch am Schlüsse des Beitrages viele Ardeiter dem
Vereine bei

Magdeburg Eine hiesige städtische Lehrerin hat
kürzlich ihrem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht und

ist ohne Sang und Klang beerdigt worden Die junge
Dame soll sehr gut beanlagt gewesen sein hatte sich aber
durch mehrfache unpatriotische Aeußerungen namentlich am
letzten Sedantage sowie durch häufige rücksichtslose Strenge
gegen ihre Schülerinnen eine Discplinaruntersuchung zuge
zogen deren Ausgang sie gefürchtet haben mag

Aus stehenden Gewässern in der Nähe Magde
burgs wurde dieser Taae zwei Zoll starkes Eis angefahren
und der Centner mit 30 35 bezahlt

Das Steinsalzvergwerk Neu Staßfurt bringt
der Magdeb Zig zufolge für Oktober eine Ausbeute
von 100 per Kux zur Vertheilung

Naumburg 25 November Gestern Nachmittag
brannte wahrscheinlich angesteckt im Krug schen Weinberge
über der Henne die Winzerhütte ab

Weißenfels 24 November Am 20 d M feierte
in dem benachbarten Gladitz Herr Pastor Günther unter
allseitiger Theilnahme sein 50 jähriges Amtsjubiläum

Mühl Hausen Am 23 d Mts Abends gegen
10 Uhr ist ein Mädchen welches zum Besuch ihrer Ver
wandten Nachmittags mit der Bahn hier angekommen von
einem Manne welcher sich ihr angeschlossen beraubt wor
den Der Thäter hatte das Mädchen in die Felchtaer
Flur geleckt dasselbe dort angefallen geknebelt und ihrer
Baarschast im Betrage von 100 beraubt Der Ver
brecher ist bereits ermittelt

Lützen 25 November In dem etwa eine Slunde
von hier unweit der Bahnstalion Kötzschau liegenden fiska
lischen Schachte bei Schladebach habm die Bohrversuche
die erstaunliche Tiefe von 1350 Meter erreicht Sie dienen
jetzt wissenschaftlichen Zwecken denn an maßgebender Stelle
soll man die Hoffnung auf Steinkohle zu stoßen fast auf
gegeben haben In letzter Zeit hat der Diamantbohrer
nur sehr langsame Forlschritte gemacht da das jetzt ange
bohrte Gebirge eine ganz ungtwöhMche Härte besitzt

In Zeitz soll im Herbst nächsten Jahres eine
Gewerbe Industrie und landwirthschasiliche Ausstellung
staitfinden mit welcher zugleich eine Ausstellung von Lehr
lingsarbeiten verbunden werden soll

In Erfurt wurde ein 20 jähriger Echuhmacher
gefelle aus der Gcgend von Elgersburg gebürtig wegen
frecher Betrügereien der Bursche hatte sich als Doktor der
Medizin ausgegeben und die lächerlichsten Kuren unternom
men zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt Außerdem
erhielt er wegen versuchter Nothzucht 1 Jahr 7 Monate
Zuchthaus

Zuckerfabrik Spora Die am 28 d M statt
findende außerordentliche Generalversammlung hat sich mit
der Beschlußfassung über die Beschaffung neuer Betriebs
mittel zu beschäftigen

Wissenschaft Kunst uud Literatur
Geschichte des Römischen Kaiserreichs

von Victor Duruy übersetzt von Prof Dr G Hertzberg
Der Korrespondent von und für Deutschland in Nürnberg
sagt Wenn man heute nicht selten der Aeußerung begegnet

1 Die lange Bank an des Nathhauses steinernen Stufen
2 Der Tritt vor dem Rathhause Und fatzten sich uff den
Tritt vor dem Rathhause 3 Der Schrank Wir Psän
ner gingen aber alle uffs Rathauß und stunden da uff dem
Schrank 4 Das Rarhhausthor 5 Der Hof 6 Die
Dörntze große und kleine 7 Die Vierherrntörntze 8 Die
Kämmerei 9 Die Schreiberei 10 Gefängnisse nämlich
die Temnitz Strobarts Kammer und die Frauenkammer

Die Stellen an denen diese Oertlichkeiten erwähnt sind
gestatten keinen sicheren Schluß auf die Lage oder Beschaffen
heit derselben aber einiges läßt sich doch mit Hilfe anderer
Nachrichten bestimmen

Der unter 2 genannte Tritt muß sich da befunden
haben wo jetzt der viereckige Ausbau an der Rathhaustreppe
sich erhebt denn die Baunachricht von 1505 besagt daß vom
Ausbau vor der Kreuzkapelle eine neue Mauer errichtet sei
bis zum Tritt und darüber ebenfalls ein viereckiger Ausbau

Dieser Tritt muß ein Sitzplatz gewesen sein als am
22 Oktober 1478 der Erzbischof Ernst mit seiner Beglei
tung vom Rathhause kommt nimmt er auf dem Tritt Platz
und vor ihm stehen demüthig die Psänner Wahrscheinlich
führte vom Tritt aus die Treppe mit den steinernen Stufen
direkt in das Rathhaus und zwar lag die Treppe in dem
selben Der Ausbau vom Jahre 1505 machte erst die jetzt
zu demselben führende Außentreppe nöthig Rechts von der
alten Treppe muß die unter l erwähnte lang Bank ge
standen haben ebenfalls ein Sitzplatz und wahrscheinlich
von Stein

Der unter 3 angeführte Schrank war vielleicht nach
mittelalterlichen Bauten anderer Städte zu urtheilen eine
Art Balkon oder Gang auf welchen man durch ein hölzernes
Gitter vom Rathhaus aus gelangte Er muß ziemlich groß
gewesen sein denn einmal versammelt sich auf demselben der
ganze Rath mit dem Bischof von Meißen und seinen Dom
herren ein andermal kommen die Psänner dort zusammen
Ich denke mir daß an Stelle des Schrankes im Jahre 1558
der von Nikolaus Hofmann entworfene Säulenbau trat von
dem aus die Fürsten sich hulvigen ließen und Anfang und
Ende der Jahrmärkte verkündigt wurden

Die unter 6 namhaft gemachte große Dörntze ein

daß uns die Geschichte des alten Roms recht nahe liege daß
wir mit ihr fast genauer vertraut seien als mit der unserer
eigenen deutschen Vergangenheit so gilt Dies eigentlich doch
nur in Bezug auf das republikanische Rom Mit dem Tode
des Augustus bezw des Tiberius brechen unsere einem
größeren Leserkreise gewidmeten Geschichtswerke über Rom
gewöhnlich ab oder gehen wenigstens nicht weit darüber hin
aus und für Denjenigen welchen nicht ein spezielles In
teresse wie z B das an der Rechtshistorie zc an der Hand
von Quellenbüchern weiterführt ist das Rom der Eäsaren
mehr oder weniger in Halbdunkel gehüllt aus dem sich nur
hier und da die Figuren einzelner Kaiser und vornehmlich
die Schreckensbilder des Eäsaren Wahnsinns abheben Von
streng wissenschaftlichen Monographien abgesehen und etlichen
archäisirenden Romanen die das kaiserliche Rom zu ihrem
Schauplatz haben fehlt es also in der That an einer im
großen Stil geschriebenen zusammenhängenden Geschichte des
römischen Kaiserreichs In diese Lücke einzutreten ist der
Zweck des vorgenannten Werkes Die Darstellung setzt bei
der Schlacht von Aktmni und der Eroberung Aegyptens ein
und endigt mit der Schilderung des Einbruchs der Bar
baren Zahlreiche Illustrationen polychroimiche Tafeln in
trefflicher Ausführung Porträts Landschaftsbilder Nachbil
dungen von Ruinen Abdrucke von Münzen c beleben den
Text und bringen neben dem rein Historischen auch das kul
turgeschichtliche Moment zur Geltung Im Großen und
Ganzen freilich ist das Unternehnien für ein distinguirtes
Lesepublikum berechnet Schon des Preises wegen der gleich
wohl im Hinblick auf die wirklich glänzende Ausstattung nicht
als zu hoch erscheinen kann Ganz besonders wäre die An
schaffung dieses Prachtwerks unseren Schulbibliotheken zu
empfehlen Der Name des Autors wie des Verlegers lassen
hoffen daß auch die weiteren Lieferungen auf der Höhe der
ersten bleiben werden

Vermischtes
Den neuen Mittheilungen welche Gaedertz zu den auf

gefundenen Akten über den Hochverrathsprozeß Fritz Reu
ter s macht ist noch Folgendes zu entnehmen

Im Jahre 1863 hatte sich Reuter mit seiner Frau
ein reizend gelegenes Schweizerhaus hart am Fuße der
Wartburg gemiethet Semen Umgang in der benachbarten
Stadt Eisenach beschränkte Reuter im Allgemeinen auf ein
Minimum desto zahlreicher und lebhafter schreibt Gaedertz

gestalteten sich dafür die Besuche alter und neuer Freunde
zumal im Sommer Sein Festungsgenosse Schultze de olle
Kaptain zählte zu den ersten und liebsten Gästen im
Schweizerhäuschen Die beiden Leidensgefährten hatten ein
ander gänzlich aus den Augen verloren Schultze s Schwa
ger Amtsgerichtsrath Wachsmulh Reuter s treuesler Kamerad
auf Silberberg der Vetter mit Beinamen glaubte Reuter
bei dessen kränklichem Körperzustande längst todt Da bekam
er 1863 als Abgeordneter seines Wahlkreises Erossen Züllichau
die Erzählung Ut mine Festungstid in die Hände und er
sah aus dieser daß der Verfasser sein alter Verbindungs
bruder und Mitdulder Fritz Reuter sei Er schickte das Buch
sofort an seinen Schwager den ollen Kaptain und nun
begann der Verkehr wieder mit dem Dichter Derselbe kam
während der Parlamentssitzungen mit der Gattin nach Berlin
Sie speisten gemeinschaftlich im Hotel de Saxe in der Burg
straße wo sich stets die Tischgesellschaft ansehnlich vermehrte
sobald seine Ankunft bekannt geworden war Denn er zählte
namentlich im Abgeordnetenhause eine große Menge begeister
ter Verehrer Reuter trug bald lesend bald frei Stellen
aus seinen Werken vorzüglich vor Einmal verabredeten sich
die zwei Freunde sich ganz allein und ungestört m einem
Restaurant der Leipziger Straße zu treffen Es währte jedoch
nicht lange da war das Lolal mit Abgeordneten gefüllt und

slavisches Wort das soviel wie Zimmer bedeutet das
Sitzungszimmer des großen Raths befand sich wahrscheinlich
rechts vom Treppenaufgang mit Fenstern nach dem Hose zu
Darüber lag nach Dreyhaupts Angabe die gelbe Stube
so zu einer leichten Verwahrung derer um leichter Vergehen
arretierten Honoratiorum gebraucht wird Gar Mancher wird
als Student in den sechziger Jahren ihre Bekanntschaft ge
macht haben Das in den Hof führende Thor lag jedenfalls
wie noch heute im alten Seitenflügel an der Leipziger Galg
Straße Wenn die Masse der zur Berathung gerufenen
Bürger im Rathhause selbst keinen Platz fand wurde nicht
nur der Rathhaushof sondern auch wohl der Hos eines an
liegenden Privatgebäudes dazu verwendet Zur Bürgerver
sammlung berief die im Rathhause befindliche Raths oder
Bankglocke

Wo die Kämmerei und Schreiberei zu Spittendorss Zeit
ihren Platz gehabt ist nicht festzustellen sie wurden manch
mal auch zu Seperatversammlungen für Rathsmitglieder
verwendet

Von den Gefängnissen lag die Temnitz im Unterstock
sie wurde am Ende des vorigen Jahrhunderts als Holzamts
stube benutzt Ob das von Spittendorf angeführte Frauen
kemmrichen in dem er selbst als Arrestant gesessen identisch
ist mit der Blandinstube die als Gefängniß für Weibsleute
benutzt wurde und in dem alten Haus an der Rathhausgasse
der Waage gegenüberlag das weiß ich nicht Ebensowenig
läßt sich der Raum feststellen in welchem der berühmte
Stadthauptmann Henning Strobart mit seinem Sohne Brandt
2 V Jahre bis 1452 gefangen gesessen aber charakteristisch
ist daß das Andenken an den gewaltigen Mann sich auch
in der Benennung Strobarts Kemmrichen erhielt

Noch erinnere ich mich daß Mitte der stchsziger Jahre
unter der Rathhaustreppe ein vermauertes Gefängniß auf
gedeckt wurde in welchem an einer verrosteten Eisenkette ein

Gerippe lag auch fand sich an der Wand eine mit einem
Nagel eingekratzte Inschrift die über das Schicksal des Un
glücklichen Aufklärung gab Näheres darüber ist mir nicht
mehr bekannt die Hallischen Zeitungen brachten damals eine
ausführliche Beschreibung des unheimlichen Fundes

Fortsetzung folgt

als Wachsmuth die Rechnung hinter Reuter s Rücken be
gleichen wollte hatte dieser ihm heimlich den Vorrang abge
laufen und die ganze Zeche bezahlt Justizrath Albert Schultze
in Meseritz der die längste Zeit mit Reuter auf der Festung
gesessen den Reuter auch portraitirt hat das Bild befin
det sich im Besitze von Fräulein Luise Schultze zu Weißen
fels konnte an diesem Rendezvous in Berlin nicht theil
nehmen reiste dafür aber noch in demselben Jahre nach
Eisenach Nun komm mein alter Junge lautete die Ein
ladung Die Betten für Dich und Deine Frau stehen be
reit Du wirst Dir hier gefallen wir wohnen hier wunder
lieblich und Gott sei Dank nun ist alles zu Schick
Mündlich will ich meine Umzugsqualen im einigen deutschen
Vaterlands schildern

Der ollen Kamellen vierter Band Ut mine Stromtid
Zweiter Theil ist dem würdigen hochverdienten Herrn
Generalschuldirektor Professor Dr Kohlrausch in Hannover
in innigster Verehrung gewidmet Der alte Friedrich Kohl
rausch im Januar 1867 gestorben hat unsern Dichter nicht
persönlich gekannt er hatte ihm schriftlich seine große Freude
an den prächtigen Schöpfungen ausgesprochen was wiederum
Reuter erfreute von einem älteren Manne der bei der Jugend
bekannt und geehrt war durch seine deutsche Geschichte die
in vielen Schulen als Lesebuch benutzt wurde und der durch
seine Schilderung der Freiheitskriege die selbst mit erlebte
Begeisterung in den Herzen der Jünglinge zu wecken das
Gluck hatte Die Abreise nun kam so zu Stande Eine
Freundin der Familie aus Mecklenburg las in Freundes
kreisen und geselligen Vereinigungen die Stromtid vor und
erhöhte als Sprachkundige den Genuß daran bedeutend
Dieselbe regte den Gedanken an dem Verfasser mit schrewen
Schrift zu zeigen wie viele Menschen er durch seinen un
vergleichlichen Humor und seine gemüthvollen Schilderungen
erquickt und ihm zugleich mit dem Danke eine Mahnung
auszudrücken nicht gar zu lange auf die Fortsetzung seines
Buches warten zu lassen Der Herr Generalschuldirector ent
warf die Adresse halb Hannover unterschrieb und Fritz
Reuter wurde zu Thränen gerührt Ein anderes Beifalls
zeichen sandte aus Kiel gleichfalls ein Lehrer Ja, pflegte
Reuter wohl scherzend zu sagen Art läßt nicht von Art
bin ja auch Pädagoge gewesen Will mal sehn wat de
leiwe Minsch schriwwt Zwei Leserinnen sandten Reuter
am Heiligabend 1864 mit einem herzlichen Dankschreiben
einen Dresdener Stollen und rothwangige Aepsel So was
ließ sich Reuter gefallen Das erinnerte ihn an die Sen
dungen welche er einst im Anfange seiner Schriststeller
lausbahn von Pommerschen Sortimentsbuchhändlern erhielt
Würste und Spickaal und einen halben Schinken statt
der Zahlung Reuter s Stromtid bot so Veranlassung
zu zahlreichen Zuschriften an den Verfasser deren Gaedertz
noch mehrere aufführt

Schoppinitz 19 November Auf einem Brems
schachte der Morgenroth Grube fing gestern zu Ende der
Schicht um ca 6 Uhr die sogenannte Bremsscheibe zu glühen
an ohne daß dies bemerkt wurde zumal Nachts nicht geför
dert wurde Das Feuer verbreitete sich so daß die Kohle
zu brennen angefangen hatte Durch den Rauch sind laut
Mittheilung des Oberschles Anz zwei Arbeiter erstickt
Da die Morgenroth Grube mit der Wildensteinssegen Grube
unterirdisch in Verbindung steht so drang der Rauch in
letztere Grube und auch hier ist ein Arbeiter Namens Mus
siallik aus Schabelnia erstickt Trotzdem sogleich auf der
Morgenroth Grube etwa 300 Arbeiter und auf der Wilden
steinssegen Grube 100 Arbeiter beschäftigt wurden so konnte
das Feuer doch nicht gedämpft werden Um das Feuer zu
löschen muß die Morgenroth Grube ersoffen werden Die
beiden vermißten Arbeiter von der letzteren Grube sind noch
nicht aufgefunden worden

Abermals ist von einem Raubansall zu berich
ten welcher am Sonntag Nachmittag in der Dresdner Haide
ausgeführt wurde Zwei Handlungsbeflisfene aus Schle
sien weläe bereits sechs Tage zusammen gewandert waren
und sich gemeinschaftlich durchgefochren hatten waren um
jene Zeit aus dem Wege von der Hardemühle nach der
Stadt als der Aeltere derselben ein 28jähriger erst vor
Kurzem zur Reserve entlassener Unteroffizier plötzlich den
Gedanken faßte seinen jüngeren Reisegefährten einen
18jährigen Menschen meuchlings zu überfallen und ihn
seiner geringen Baarschast zu berauben Dem Gedanken
folgte sofort die That Mit einem Messer oder sehr
spitzen scharfen Steine schlug er den Arglosen wiederholt
so stark auf den Kopf daß derselbe besinnungslos zur Erde
sank Währen der Raubmörder noch um rhn beschäftigt
war kehrte das Bewußtsein des Unglücklichen zurück und
flehend bat er um sein Leben indem er dem Räuber nicht
nur seine Baarschast sondern auch völliges Stillschweigen
versprach Der Letztere ging darauf ein und führte sein
Opfer nach dem Fischhaus um ihm die angeblich durch
Hinstürzen erhaltenen Wunden zu verbinden Dort war
aber zufällig Herr Oberförster Zacharias mit seinem Forst
gehilfen zugegcn und so suhlte der Beraubte keine Veran
lassung sein Versprechen zu halten Er erzählte vielmehr
den ganzen Vorgang und so wurde denn der Mörder
welcher einen mißglückten Fluchtversuch machte ergriffen
und den Armen der strafenden Gerechtigkeit zugeführt Die
Wunden des jungen Mannes sind übrigens so bedeutende
daß seine Ueberführung nach der oschwitzer Heilstätte für
nothwendig befunden wurde

Noch einige interessante Einzelheiten von dem ver
storbenen Baron Stieglitz Da seine Ehe kinderlos
blieb nahm er ein fremdes Kind a ein kleines Mädchen
welches ihm erst wenige Monate alt in einem Korbe voll
Rosen von Unbekannten ins Hau gebracht wurde Das
Mädchen entwickelte sich zu seltener Schönheit und reichte
schließlich einem aus denselben Kreisen wie Baron Stieglitz
hervorgegangenen Millionär Polowzew die Hand Ein
Roman der sich zwischen ihr und einer sehr hochstehenden
Persönlichkeit abspielte hatte zur Folge daß der Empor
kömmling Polowzew zu hohen Rangklassen schließlich zur
Senatorenwürde emporstieg Baron Stieglitz gewann sein



angenommenes Kind so lieb wie ein eigenes und über
schüttete die Tochter bis zu seinem Lebensende mit Auf
merksamkeiten So sorgte er beispielsweise stets dafür daß
eines ihrer Zimmer das ganze Jahr über derart mit fri
schen Rosen geschmückt war daß es völlig einem Rosenkorbe
glich in Erinnerung daran daß sie ihm einst in einem
solchen überbracht worden war Ihre beiden Töchter hei
rateten Männer aus den vornehmsten Familien die Adels
marschälle Fürst Obolenski und Gras Bobrinski Jetzt
hat wie es heißt Madame Polowzew 70 Millionen Rubel
geerbt

s Die Bodenerhebung Schwedens Zwischen
dem bekannten schwedischen Astronomen Celsius und verschie
denen deutschen Gelehrten entspann sich gegen die Mitte des
vorigen Jahrhunderts eine lebhafte Controverse über die
Frage ob das Niveau des Wassers der Ostsee sich hebe oder
senke Celsius behauptete letzteres die Deutschen plaidirten
sür eine Erhebung Zur Lösung dieses Zwistes wurden
vom Jahre 1750 beginnend an der ganzen schwedischen Ost
seeküste von der Mündung des Torneaels bis zum Cap Lin
desnäs Merkzeichen angebracht die in den Jahren 1851 und
im gegenwärtigen Jahre wiederholt sind Durch dieselben
ist constatirt worden daß keine der streitenden Parteien sich
im Rechte befindet da sich die schwedische Küste beständig hebt
während diejenige Mecklenburgs Pommerns und der Pro
vinz Preußen eine Senkung erfährt Zieht man indeß eine
Linie von Schweden über Bornholm und Laaland bis zur
schleswig holsteinischen Küste so zeigt es sich daß hier die
Situation eine unveränderte geblieben ist Die unlängst an
gestellten Ermittelungen ergaben folgendes Resultat Wäh
rend der nördliche Theil Schwedens sich im Laufe von 100
Jahren um ungefähr 7 Fuß gehoben hat nimmt diese Stei
gung nach dem Süden hin gradweise ab und beträgt beim
Kap Lindesnäs nur noch 1 Fuß wogegen die Lage Born
Holms eine gänzlich unveränderte geblieben ist Um die
Veränderungen durch ein einziges Beispiel zu illustriren mag
mitgetheilt werden daß die Klippe Stora Neppen bei Pitea
im Jahre 1851 93 Centimeter höher über dem mittleren
Wasserstand lag als im Jahre 1750 und daß von 1851
bis zum 12 August 1884 eine abermalige Erhöhung der
Marke um 50 Centimeter ermittelt wurde so daß die schwe
dische Küste sich während der 134 Jahre von 1750 1884
um 143 Centimeter gehoben hat

Militärisches
Unter den im Militär Wochenblatt vom 19 No

vember veröffentlichten Abschiedsbewilligungen sind nur
zwei Offiziere angeführt welchen mit Pension nebst Aus
sicht auf Anstellung im Civildienst der Abschied
bewilligt worden ist Dies erklärt sich dadurch daß nach
einer Verordnung des Kriegsministers welche im Anschluß
an die neuen vom Bundesrathe festgestellten Grundsätze
für die Besetzung der Subaltern und Unterbeamtenstellen
mit Militäranwärtern erlassen ist nur die mit lebensläng

lichem Pensionsanspruch ausgeschiedenen Offiziere die Aus

sicht aus Anstellung im Civildienste erhalten Dagegen
erhalten mit der gesetzlichen Pension vorläufig auf Zeit
ausgeschiedene Offiziere ferner ohne gesetzliche Pensions
ansprüche ausgeschiedene Offiziere denen auf Grund des
s 5 des Militärpensionsgesetzes eine Pension auf Zeit oder
lebenslänglich zugebilligt wird sowie endlich ganz ohne
Pension ausgeschiedene Offiziere des Friedens und des
Beurlaubtenstandes die Aussicht auf Anstellung im Civil
dienst sür eine bestimmte von ihnen zu ermittelnde Stelle
oder für einen bestimmten Dienstzweig, wenn ihnen der
Kaiser ausnahmsweise die Anstellungsberechtigung bewilligt

Telegraphische Rachrichten

Berlin 25 November Am 18 d M sind die
Ratifikationsurkunden zu dem deutsch koreanischen Handels
Freundschafts und Schifffahrtsvenrage vom 26 November
v I ausgewechselt worden

Tarent 25 November In der vergangenen Nacht
fing ein Waggon des von Reggio kommenden Zuges Feuer
wobei ein Reisender ums Leben kam

Rom 25 November Die amiliche Zeitung ver
öffentlicht die Dekrete durch welche das Entlassungsgesuch
des Justizministers Kerraciu genehmigt wird und Senator
Pessina zum Justizminister sowie General Durando zum
Präsidenten des Senats ernannt werden

Rom 25 November Es verlautete gestern in dem
Vesuv seien unweit der Eisenbahnstation zwei neue Feuer
schlünde aufgebrochen aus welchen Lava ausfließe Laut
dem Diritto steht eine politische Zusammenkunft zwischen
den Königen von Spanien und Portugal an einem Grenz
orte bevor

Paris 25 November Die am Sonntag anläßlich
der Arbeiterversammlung verhafteteten Anarchisten wurden
theils wegen aufrührerischer Handlungen theils wegen Belei
digung der Polizei zu Gefängnißstrafen von 8 Tagen bis
4 Monaten verurtheilt Aus Oran werden 3 Cholera
todesfälle gemeldet

Paris 25 November Deputirtenkammer Bei der
fortgesetzten Berathung der Kreditvorlage für Tonking ver
theidigte der Bischof Freppel die Politik der kolonialen Aus
breitung mit dem Bemerken das Frankreich als Seemacht und
civilisatorische Nation Kolonien haben müsse Die Eroberung
von Tonking verdiene daher die verlangten Opfer Anatole
Delaforge führte aus die chinesische Frage sei nicht das Blut
eines einzigen französischen Soldaten werth man dürfe nicht
an eine Kolonialpolitik denken so lange Frankreich nicht
Elsaß Lothringen wieder habe Granet und andere Redner
verlangten das Kabinet solle seine Absichten klar darlegen
Fortsetzung morgen

New Iork 25 November Der Dampfer Den
mark von der National Dampfschisss Compagnie C Mes
sing sche Linie ist hier eingetroffen

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr W Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr frllh bis 3 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und on S bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr srüh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 a Wochentags 3 12 U
Mittags und 2 6 U Abds

Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 3 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Calculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 3 12 /z M und von Nachm 3 S Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Lmsenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bnrean Moritzburg Von 3 12 u 3 S Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggasse1 9 1U fllr die

6 Breitestr 32 9 l U /St Halle
2 Augnstastr 6g,9 lU f Saalkr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 3 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Königstr 40a Vorm v 8 1 und 3 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 3 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I stock Rath

hansgasfel Vorm von 9 1 u Nachm von 3 ö Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Hanpt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbi 8 1 und
2 5 U Für die Gerichtskosten Erhebnngs stelle kl Steinstr 7 II
von 3 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Univerfttäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universitäts Kuratorium Kaulenberg 3 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Halle scher Schachklub Dienstags und Freitags Abds im Hütel
zum Kronprinzen Parterrelocal

Städtische Anstalt fiir Arbeitsnachweisnng Inspektor
Merten Arbeitsanstalt

Berpstegnngsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Fener Meldestelle Polizei Wachtstube
Feuer Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag Cafs
David

Herberge zur Heimath Mauergasse 6

ÄS
Die

am 27 d Mts im gold Hirsch Hier
selbst findet nicht statt

Gerichts Vollzieher

Vestcil gciiiahl Zucker
2 Pfd 50 4 12 Pfund nur 3

sämmtliche Bilkwaaren
am billigsten und beste bei

Otto Sophienstr 8alter Markt 26

AI
Die in meinem Etablissement befindlichen

Eiskeller beabsichtige ich füllen zu lassen
und bitte ich Lieferanten von Eis sich mit
mir in Verb indu ng zu f tzen

Hosjäger

Ks td8 Lllllllsl
am Markt

empfiehlt zum bevorstehende Feste vorzügliches
DöUuitzer und Böllberger Weizenmehl
Metze 60 Psg in Viertel Centnern billiger

von Lumpen Knochen neue Tuchab
fälle u s w zahle immer nur den höchsten
Preis unter der Firma

große Brauhausgasse 2 und Schulgasse 5

S6V0V Mk
zur 1 Hypothek pupillarische Sicherheit zum
1 Jannar zu leihen gesncht Off unter
O W 9578 beförd I Barck Co

Ein tüchtiger Stellmachergeselle Kasten
macher findet dauernde Beschädigung bei

Quedlinburg a/H
Stellmacher u Wagenbauer

AL Reisegeld wird vergütet
Für leichte Comton Arbeiten während des

ganzen auch nur halben Tages ein j Mensch
mit schöner Handschrift gesucht Meldungen mit
Angabe d Anspr M 8 an Rob Cohn erbeten

Ein ordnungsliebender Bäckergesell wel
cher eine Brotväckerei selbstständig besorgen
kann wird sofort Stelle erhalten in der

Baummühle zn Qnersurt
Muj Bejch i Strick n Schmeerstt 35/36 III

Her Segen ruht auf den Malzheilnahrnngs Prä
paraten von HrSiRÄrRNK Tausende
haben Heilung gesunden Husten und atmosphärische Leiden
anderer An werden leicht geheilt durch den Genuß von Johann Hoff s Malzextrakt Gesund
heitsbier Solches erlangt man in Berlin Neue Wilhelmstr I wie folgendes Schreiben

dies nachweist Pyrmont Dat d Postst1 Oktober 1884
Da die im Februar d I bezogene Sendung Ihres Malzextrakt Gesundheitsbicres

die gewünschten günstigen Erfolge bei meiner Familie hervorgebracht hat so ersuche ich
wiederum um Zusendung von 25 Flaschen jenes Bieres sowie um 2 große Cartons
Brust Malz Bonbons 5 Pfd Malz Gesundheits Chokolabe Nr 1 und 6 Packete Brufi
malzzulker Hochachtungsvoll RechtsauwaltDie Prinzeß Louise Bolkonski ans Rom erhielt von der Gräfin Odonell einen Brief
Die Letztere empfiehlt die Johann Hoff schen Malzpräparate als sehr heilsam worauf Ihre
Hoheit eine bedeutende Bestellung machte

Wegen mehr 1 iiiiixieitt Heilungen in Z n SI u t gekrönt
Die im Jahre 1847 erfundenen Malzpräparate haben sich als wahre Phänomene für

Heilzwecke erwiesen und sich blitzschnell verbreitet denn es exisiiren jetzt 1884 nach 37jähr
Gefchäftsbestehen 27000 Niederlagen in allen Ländern der Welt Der glückliche Erfinder
Johann Hoff Brauermeister in Berlin Neue Wilhelmstraße 1 hat über 100000 kranke
Menschen dadurch geheilt und alle Aerzte iür sich gewonnen durch deren Vermittlung Leib
ärzte medizin Societäten hygienische Ausstellungen er jetzt 61 Auszeichnungen erhalten hat
die 61ste im Jahre l884 aus Nizza in der Hygien Weltausstellung eine silberne Preis
medaille Dazu gehören die Hoflieferanten Diplome der meisten Fürsten Europas Ich
fühle die vorzügliche Heilwirkung Ihres Malzextractes Graf Robert in Paris

Preise 6 Flaschen Malzextrakt Gesundheitsbier incl Flasche 3,60 Concentrirtes
Malzextrakt mit nnd ohne Eisen ä 3 1,50 und 1 Malz Chokolade pr Pfd
I 3,50 II 2,50 Eisen Malzchokolade I s Pfd 5 /ii II a Pfd 4 Malz
Chokoladen Pulver Büchse 1 6 Brust Malz Bonbons ä 80 Pf und 40 Pf pro
Beutel Aromatische Malz Toilettenseife I Mk 1,00 II 0,75 III 0,50 IV 0,30
Malzpomade Flacon 1,50 und 1

General Depot bei Herrn Albert Robert in Magdeburg Verkaufsstelle iu Halle
bei Helmboldt n Comp Weitere Niederlagen werden durch das General Depot errichtet

Kleine Ulrichstratze 1
ist die 2 Etage 5 heizb Stuben 2 Kammern
Wirthschaftsränme z 1 April an eine ruhige
kinderl Familie oder ältere Dame zu verm

Zum 1 Januar werden zwei gmempsohlene
fleißige und saubere Mädchen sür Küche und
Haus bei 120 Mark Lohn gesucht

Zu erfragen in der Exp d Bl
Per 1 Jannar suche ein älteres

Mädchen sür

U Ai I 5 I III nncit i i lti iiiik Iiini ksloiiliolilen 2ur roi öÜAliodsteii Ltuden und sinpt vkisv in bester Qualität
unä dillissstev Kreisen in Ag n2sn I owriss Andren oder kleineren Quantitäten
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MUisIia M sr s Ässtkuraiit 5
Inhaber

Depot n Ausjchank in Michelob b Saazsowie n derJeden Morgen Stammsrühstück Mittagsttsch 3 Gänge 75 4
Ä la art 5

M Jeden Tonnerstag Abend Salzwochen mit Meerrettig und Sauerkraut

Sonn abeud
Beränderuuftshalber

Hiindelstr 11 I Etage 7 Zimmer Zu
behör Gartenbcuulzung an stille Mies
her I April 1885 zu verm
Näh Aus Karlslr 7 P

Bon sehr ruhigen Miethern wird zum
1 April n I eine angenehme Wohunng
im Preise von 160 17 Thlr gesucht

Um gefl Offerten bittet

liokvrt gr Mrichstr 41

Frau It
Köuigstratze

Ully HailiWMrberei
in 13 prachtvollen Farben

F n f/zl/iu/t FF
E Haucke Kiaus chorstr 15

Musr s Ärausre
Donnerstag Früh nnd Abend

Meine Familie vor Huuger u Kälte
zu schützen bitte um Beschäftigung in
schristl Arb od Markthelfer Kessel
Heizer lt Gest Off Expedd Bl daselbst auch Näheres

Donnerstag Neues Theater
Willivliii Kill

Donnerstag Altes Theater

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe ä 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrickstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

um herein

MontagS und Donnerstags Uebunp

Durch die glückliche Geburt eines kräf
tigen Jungen wurden hocherfreut

Halle a/S den 25 Mancher 1884
Fr tz Köhne und Frciu

geb Pfeiffer



Z5v8tVSIn,sK8Ai L Zsn GSR bei Herren VtvKUsks SvKsSr ZK lAM und in unserem
Comptoir MGrsAkurKGs Mi NGKG Zil

SMo sedor Vvrvw Kr NoUsMerKdim LnquvUvstabrikaUon
M svISs S tt

Ladung
Der Aiegeldecker Friedrich Wilhelm

Anspach geboren am 2 August 1857 zu
Unterteutfchenthal zuletzt wohnhaft daselbst
jetzt in unbekannter Abwesenheit wird be
schuldigt

als Ersatz Reservist erster Klasse ausge
wandert zu sein ohne von der bevorstehen
den Auswanderung der Militärbehörde An
zeige erstattet zu haben

Übertretung gegen Z 360 des Straf
gesetzbuches

Derselbe wird auf Anordnung des König
lichen Ämtsgerichts Hierselbst auf
den 23 Februar 1885 Vorm 9 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hcmptverhandliing ge
laden

Bei unenlschmdigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Grund der nach Z 472 der Straf
Prozeß Ordnung von dem Königl Bezirks
Kommando zu Halle a S ausgestellten Er
klärung verurtheilt werden L 880/84

Halle a S den 11 November 1884
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königl Amtsg erichts

Cm MriksgMlide
möglichst in der Nähe des Saaleflusses
gelegen wird für Fabrikszwecke zu
MchteU gesucht und zwar auf eiue
liiugere Reihe von Jahren

Diejenigen Gebäude welche
Maschinen oder Wasserkraft haben er
halten den Borzug die Anlage kaun
auch 2 Stunden im Umkreis von Halle
liegen Gefl Aufragen bitte an die
Expedition des Tageblattes zu richten

unterFF Fvvv
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weiss ersvis
werden bis zum zu bedeutend ermäßigten Preisen ausverkauft

utt ZK Q
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Schmeerstratz e 12
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19 domierlieiitLdArten mir N 6 also pro Xarts 60 5 kür 75 kin m sÄiiivitl Hssekäktsn u ri Letier Süvii kür Heäs deliebiFS 8pei86 FültiK

vettvorlaso

Loklakäeeken

liLeliäse sv
Auipur6 IMIäeekvn

in grossartiKer
elegantester U8nalil dei

ködert Lolw

die schönsten u haltbarsten
zum Vorzeichnen der Wäsche

und zum Signiren der
Kisten Säcke und Waaren

empfiehlt

Die größte Auswahl in Leder u Filz
schuhen sowie alle Sorten Pantoffeln
zu bekannt billigen Preisen

Gottesackeraasse 8
FF l/l i/tttu Ftttvtttt

Z rv I r VvrK
Heute Mittwoch MV Tanzkränzchen
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